Nes 125. 
Poſener Intelligenz Blatt. 


Freitag den 25. Mai 1832. 


Augekommene Fremde vom 22 Mai 1832. 
Hr. Generalmajor v. Sohr aus Berlin, Hr. Pächter Cwiklinski aus Gu⸗ 
rzowko, Hr. Kaufmann Schach aus Berlin, Hr. Gutsbeſ. v. Rutter aus Stayko⸗ 
wo, l. in No. 99 Wilde; Hr. Gutsbeſ. Wegierski aus Rudki, Hr. Guts beſ. Ra⸗ 
dziminski aus Cerekwice, l. in No. 243 Breslauerſtraße; Hr. Guts beſ. Rogalinski 
aus Cerekwice, Frau Gutsbeſ. v. Bialoblocka aus Krzeslie, l. in No. 391 Gerber: 
ſtraße; Hr. Paͤchter Keller aus Michalez, Hr. Schreiber Morkowski aus Kolaczko⸗ 
wo, Hr. Geiſtlicher Plucinski aus Erin, l. in No. 395 Gerberſtraße; Hr. Schau⸗ 
ſpieler Heſſe aus Marienwerder „l. in Ro. 1 St. Martin; Kr. Faͤrber Biedermann 
aus Znin, Hr. Gutsbeſ. Rudolph aus Saniki, l. in No. 20 Walliſchei; Hr. De⸗ 
chant Hanſzewski aus Ludom, Hr. Kaufmann Andrer aus Rogaſen, l. in No. 95 
St. Adalbert; Mad. Falk aus Chodzieſen, l. in No. 20 St. Adalbert; Hr. Lieut. 
Gruͤnemuͤller aus Thorn, Hr. Lieut. v. Toll aus Graudenz, Hr. Lieut. v. Br 
weh aus Duͤſſeldorf, l. in No. 136 Wilhelmstraße. 
Bom 23. Mai, 5 EA 
Hr. Kaufmann Vohs aus Breslau, I. in No. r St. Martin; A Kaufm. 
v. Bog aus Elbing, Hr. Kaufm. Caspari und Hr. Regierungs- und Forſtrath v. 
Notz aus Berlin, l. in No. 99 Wilde; Hr. Erbherr Mlicki aus Kazmierz, Hr. 
Erbherr Kierski aus Niemierzewo, l. in No. 243 Breslauerſtraße; Hr. Erbherr 
Zychlinski aus Charcic, Hr. Kurnatowski, ehemal. poln. Officier, aus Chalin, 
Hr. Vikarius Zgalinski aus Oſtrowo, l. in No. 251 Breslauerſtraße; Hr. Probſt 
Jonaſzewski aus Trzeiela, Kr: Gutsbeſ. Kierski aus Niemierzewo, le in No. 395 
Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſ. v. Baranowski aus Roznowo, l. in No. 384 Gerber⸗ 
ſtraße; Hr. Probſt Szymanski aus Moſchin, l. in No. 168 Wafferfiraße; Hr. 


Gutsbeſ. Kullak aus Mieleſzyn, l. in No. 26 Walliſchei; Hr. Bürger Michalski 


und Hr. Kaufm. Stazewski aus Gollanez, l. in No. 23 Walliſchei; Hr. Kaufm. 
Dann aus Koſten, l. in Ro. 20 St. Adalbert; Hr. Kaufm. Lewy aus Inowrac⸗ 
law, Hr. Kaufm. Sternberg aus Bromberg, l. in No. 124 St. Adalbert; Hr. 


+ 
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Hr. Probſt Pigloſiewicz aus Winie Hr. Gutsbeſ. Wilkonski aus Krajewiec, l. in 
No. 33 Walliſchei; Hr. Gutsbeſ. v. Gajewski aus Wollſtein, Hr. Handlungsdiener 
Trzeinski aus Warſchau, Hr. Paͤchter Richter aus Smorzewo, Hr. Probſt Brze⸗ 


zinski aus Goſcieſzyn, l. in No. 324 Gerberſtraße. 


— 


— 


Avertiſſement. Das im Birnbaumer Kreiſe bei Zirke belegene, und zur 
Herrſchaft gleichen Namens gehdrige, vollſtändig ſeparirte und regulirte Domai⸗ 
nen⸗Vorwerk Lutom, zu welchem 25 Morgen 126 [JRuthen Gärten, 1357 M. 
54 [IR. Acker, 96 M. 118 IR, Wieſen, und 824 M. 58 [R. Hütung und 
Forſtgrundſtuͤcke gehören, ſoll mit den vorhandenen Gebaͤuden, mit der Fiſcherei, 
und mit dem Krug⸗Verlage, jedoch mit Ausſchluß des Invenkariums, der guts⸗ 


herrlichen Rechte, der Polizei⸗Verwaltung, der Gefaͤlle und des Patronats, im 


Wege der Licitation vererbpachtet werden. * f | 

Hierzu haben wir einen Termin in unſerm Konferenz-Zimmer hieſelbſt auf 
den 20. Juni c. Vormittags 11 Uhr vor dem Regierunge⸗Rath Strantz ange⸗ 
ſetzt, zu welchem wir qualificirte und vermoͤgende Erbpachtsluſtige mit dem Be⸗ 
merken hierdurch einladen, daß der Acquirent neben den auf 25 Rthl. 29 Sgr. 


9 Pf. veranſchlagten Abgaben an die Geiſtlichkeit, der 24 pet. Steuer im Betrage 


von 83 Rthl. 5 Sgr. 5 Pf. und einen durch Licitation nicht zu erhoͤhenden ablös⸗ 


lichen Erbpachts⸗Kanon von 432 Rthl., mindeſtens ein Erbſtandsgeld von 1964 
Rthl., von welchem ab nur Gebote angenommen werden konnen, uͤbernehmen, 
und außerdem die Feldbeſtellung und Saaten, desgleichen den im Bau begriffenen 


neuen Pferde-, Ochſen- und Viehſtall anſchlagsmaͤßig bezahlen muß. 


werden. 


Als Kaution für fein Gebot hat der Meiſtbietende im Licltations-Termine 
die Summe von 1500 Rthl. in baarem Gelde oder in Staatspapieren zu deponi⸗ 


ren, die übrigen Zahlungen aber vor der Uebergabe, welche am 1. Juli c. ftatt- 
findet, zu leiſten. Die ſpeciellen, für die Saaten und fuͤr den oben gedachten 


Viehſtall zu entrichtenden Beträge werden im Licitations-Termine bekannt gemacht 


Der Anſchlag nebſt Karte und Regiſter, und die ſpeciellen Veraͤußerungs⸗ 
Bedingungen liegen in unſerer Regiſtratur, die letzteren auch bei dem Herrn Ad⸗ 
miniſtrator v. Bredow zu Lutom, zur Einſicht bereit, welcher zugleich angewieſen 
iſt, den ſich meldenden Kaufluſtigen die Realitäten des Guts anzuzeigen. Der 
Zuſchlag erfolgt drei Tage nach dem Licitations⸗Termine. 
Poſen, den 10. Mai 1832. a 
Kdnigliche Preußiſche Regierung, 
Abtheilung für die direkten Steuern, Domainen und Forften. . 


— 


W 
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Bekanntmachung. Das ganz nahe 
bei der Stadt Buk belegene Vorwerk 
Großdorf von 564 Morgen 158 UR. 
ſoll nebſt dem großen maſſiven Wohn⸗ 
hauſe und den ſonſt dazu gehoͤrigen Wohn⸗ 
und Wirthſchafts-Gebaͤuden (excl. des 
alten Vorwerks⸗Gehoͤftes und der darauf 
befindlichen Gebäude, fo wie mit Aus⸗ 
ſchluß der Roßmüuͤhle) im Wege einer 
offentlichen Bietung in Erbpacht ausge⸗ 
than werden. 

Das Minimum des Erbſtandsgeldes, 
worauf licitirt wird, betraͤgt 2025 Rtl. 
22 Sgr., und muß das Meiſtgebot am 
1. Juli d. J. bezahl, in dem Licitations⸗ 
Termine aber eine Kaution von 1000 
Rthl. deponirt werden. 

Außer dem Erbſtandsgelde wird der 
Kanon von 133 Kthl. 26 ſgr. jährlich, 
und die Grundſteuer von 25 Kthl. 11 


ſgr. 6 pf. jahrlich, neben den ſonſtigen 


Abgaben und Laſten entrichtet. Der 


Kanon kann jedoch abgelöft werden. 


Durch Ablöfung deſſelben erwirbt Erb⸗ 


paͤchter das volle uneingeſchraͤnkte Eigen⸗ 
thum des Grundſtuͤcks, ohne dafuͤr eine 
befondere Entſchädignng . Sisto zah⸗ 
len zu duͤrfen. 

Erbpaͤchter iſt verpflichtet, die Woyt⸗ 
Geſchäfte für die Ortſchaften Großdorf, 
Pawlowko, Zegowo und Dobiezyn un⸗ 
entgeltlich zu fuhren. 


Sonſtige Bedingungen koͤnnen in un⸗ 


ſerer Regiſtratur und in der Regiſtratur 
des Domalnenamts Duſznik eingeſehen 
werden. 


wlasnosci gruntu, 


Obwieszczenie. Folwark Wielka. 
wies w blisko$ci miasta Buku polos o- 
ny 564 Morg. 153 [JP. obeymuig · 
cy, 2 domem mieszkalnym wielkim 
murowanym i innemi mieszkalnemi 
i gospodarczemi budynkami (wyiaw- 
szy stare folwarczne podwörzeiznaj- 
duiace sig wtym2e budynki, jak ro- 
wniez 2 wyigtkiem miyna konnego) 
ma drogg licytacyi publiczney w dzie. 
rzawa wieczystg bydz wypuszczony. 

Minimum wkupnego na ktöre li- 
cytacya rozpoczyna sig 2025 Tal. 
22 sbgr. wynosi, podanie stad nay- 
wyZsze w dniu 1. Lipca zaplaconym 
by dz musi, w terininie zas licytacyi- 
nym deponuie sig kaucya w 8 
1000 Tal. 

Opröcz wkupnego kanon na 133 
Tal. 26 sbgr. rocznie podatek zas 
gruntowy na 25 Tal. 11 sbgr. 6 fen. 
rocznie obok innych poborowä cig- 
Zarow ustanowiony oplaca’sie.  Ka- 
non moe iednak splaconym bydZ, 

Splaceniem kanonu nabywa dzie- 
rzawea wieczysty prawa zupeney 
nieplacge fiskuso. 
wi oddzielnie nic za to. 

Dzierzawca wieczysty winien in- 
teressa woytowskie dla mieysc Wiel- 
kiey wsi, Pawlowka, Zegowa i Do- 
bieczyna bezplatnie odbywaé. 

Inne warunki mogz w naszey Re- 
gistraturze iako röwnieZ w Registra- 
turze urzedu ekonomicznego wDusz. 


nikach bydæz przegladane, 
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Der Licitatlons⸗Termin iſt auf den 
2 5. Juni c. um 10 Uhr Vormittags 
in unſerm Regierungslokale vor dem 
Herrn Regierungs- Rath Klebs anbe⸗ 
raumt worden, und es werden Erbpachte⸗ 
luſtige vorgeladen, ſich in dieſem Ter⸗ 
mine einzufinden. ae: 

Die Uebergabe des Guts ſoll übrigens 

in den letzten Tagen des Monats Juni 
oder in den erſten des Monats Juli bis 
zum 8. Juli c. erfolgen. 

Poſen, den 15. Mai 1832. 


Königl. Preuß. Regierung, 
Abtheilung für die direkten Steuern, 
Domainen und Forſten. 


— — — — 


Bekanntmachung. Zur dͤffentli⸗ 


Verpachtung der zum Nachlaſſe des ver⸗ 


ſtorbenen Stadtkämmerer Tittler gehöri— 
gen Papiermühle bei Mur. Goslin auf 
ein Jahr von George d. J. bis dahin 
1833 haben wir einen Termin auf den 


19. Juni c. Vormittags um 10 Uhr 


vor dem Landgerichtd = Rat Brückner 
in unſerm Parteienzimmer angeſetzt, zu 
welchem wir Pachtluſtige hiermit einladen. 


Die Pachtbedingungen konnen zu jeder 


Zeit in unſerer Re giſtratur eingeſehen 
werden. ; 


Poſen, den 30. April 1832. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


Termin licytacyi na dzien 250 
Gzerwcar.b. o godzinie 10. zrana 
wgmachu posiedzen Kröl. Regencyi 
przed Konsyliarzem Regeneyi W. 
Klebsem wyznaczeny zostal, na ktö - 
ry chac nabycia maigey ninieyszym 
wzywaig sig. 

Tradycya gruntu czyli folwarku 
ma wreszeie w ostatnich dniach mie- 
siaca Gzerwca, lub w pierwszych 
dniach miesigca Lipca a2 do 8. Lipea 
r. ib. nastapie. 

Poznan, dnia 15. Maja 1832. 
Krölewska Pruska Regencya, 
Wydzial poboréw stalych, - döbr 

i lasow rzadowych. 


Obwieszezenie. Do publicziiego 
wydzierzawienia Papierni pod Mur. 
Gosling do pozostalosci niegdy kas. 
syera mieyskiego Tittlera nalezacéy, 
na rok ieden od Sgo Woyciecha roku 
biezgcego a2 do $. Woyciecha roku 
przyszlego wyznaczylismy termin na 
dzien 19. Czerwca r. b. przed 
poludniem o godzinie Totey przed 
Konsyliarzem Sadu Ziemianskiego 
Brückner w naszym zamku Sado- 
wym, na ktory ochotg maigcych daie- 
rzawienia ninieyszem waywamy. 

Warunki dzierzawy moga bydZ 
kazdego czasu w naszey Registratu« 
rze przeyrzane. 

„Poznan, d. 30. Kwietnia 1832. 

‚Krölewsko-Pruski Sad Ziemianski, 


— — — — — 


Bekanntmachung. Das in ben 
Kobylniker Forſten, welche bei der Stadt 
Obrzycko belegen, von dem Warteſtrom 
nur auf eine halbe Meile entfernt, aus: 


1) 278,640 Kubikfuß ordinair kiefern 


ſtark Bauholzʒů̃,  « 


2) 35244 Klafteru kiefernes Nutzholz, 


3) s44oß Klaftern kiefernes Kloben⸗ 
Brennholz, 1 
4) 1266 Klaftern kiefernes Aſtholz und 


5) 1337 Klaftern kiefernes Reiſigholz, 
beſtehende uͤberſtaͤndige Holz ſoll im Gan⸗ 
zen oder in beträchtlichen Partien dffent⸗ 
lich an den Meiſtbietenden gegen baare 
Zahlung in loco Kobylnik verkauft wer⸗ 
den. RE ö 
Hierzu iſt ein Termin vor dem Land⸗ 
gerichts⸗Rath Hebdmann auf den aten 

Juni c. und nachfolgende Tage anbe⸗ 

raumt. Kaufluſtige werden hiermit mit 

dem Bemerken eingeladen, daß der 

Werth des Holzes auf 24,215 Rthl. 14 

far. 2 pf. feſtgeſtellt und die Taxe in 
‚ unferer Regiſtratur eingeſehen werden 

kaun. N f 

Poſen, am 17. Mai 1833. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


* 


Obwiesxcxenie. W borach Ko- 
bylnic ki eh pod miastein Obrzycko po- 
102onych od rzeki Warty pol mili 
tylko ’odlegiych znayduigce sig drze- 
wo przestanne, skladaigce sig: 


naryinego drzewa Sosnowego 
budowniczego, 


2) 2 35244 sa2ni sosnowego uzyt. 


köwego drzewa, 
3) 2 84408 sa2ni sosnowego dre · 
wa opalowego, 
4) 2 1266 sg2ni sosnowego drze- 
wa gateziowego, 
5) 2 1337 szzni sosnowego chru- 
stu, 55 
w calogei Jub w znacznych czesciach 
publicznie naywigc&y daigcemu za 
gotowa zaplatà in loco w Kobylni- 
kach przedane bydz ma, 
W tym celu wyznaczylismy ter- 


min pred Sedzig Hebdmann na 


dien 4. Czervca idnienastepne, 
Ochotè kupna maigei 2 tem nadmie- 
nieniem wzywaig sie, iz wartosé te- 
80 drzewa na 24,915 Tal. 14 sbgr. 
2 fen. ustanowiong zostala itaxa w 
Registraturze naszey przeyrzang by 
moZe,. mh 3 
Poznan, dnia 17. Maia 1832. 

Kröl. Pruski 82d Ziemianski, 


1) 2 278640 stöp kubicznych ordy- 


Bekanntmachung. Zur dffentlis 
chen Verpachtung des zur Herrſchaft To⸗ 
mysl, Buker Kreiſes, gehoͤrigen Guts 
Alt⸗Tomyel auf 3 Jahre, als von Jo⸗ 
hanni 1832 bis dahin 1835, haben wir 
einen Termin auf den 6. Juni d. J. 
Vormittags 9 Uhr vor dem Landgerichts⸗ 
Rath Culemann in unſerm Gerichtslokale 
angeſetzt, zu welchem Pachtluſtige mit 
dem Bemerken, daß die Pachtbedingun⸗ 
gen in unſerer Regiſtratur jeder Zeit und 
im Termine ſelbſt eingeſehen werden 
koͤnnen, und daß jeder Lieitant eine Kau—⸗ 
tion von 800 Rthl. baar oder in Poſener 
Pfandbriefen deponiren muß, vorgeladen 
werden. : * 


Poſen, den 30. April 1833. / 
Königl. Preuß. Landgericht. 


mit, gemaͤß F. 422 Tit. 1 Thl. 2 des 
Allg, Landrechts bekannt gemacht, daß 
die Frau Kunigunde geborne v. Godle⸗ 
wska verehelichte v. Modlibowska, nach⸗ 
dem dieſelbe die Volljährigkeit erreicht, 
die Gemeinſchaft der Guͤter mit ihrem 
Ehegatten, dem Gutsbeſitzer Joſeph v. 
Modlibowski auf Weine, ausgeſchloſſen 
hat. 

Frauſtadt, den 3. Mai 1832. 

‚Königl, Preuß. Landgericht. 


— 


Bekanntmachung. Es wird hier⸗ 
przepisu F. 422. Tyt, 1. Czesei II. 


Obwiesxcxenie. Do Publieznego 
wydzierzawienia wsi Tomysla stare- 
go do maigtnosci Tomysla starego w 
powiecie Bukowskim nalezacéy, na 
lat 3, ato od Sgo Jana 1832, 22 do 
tego2 czasu 1835., wyznaczylismy 
termin na dzien 6. Czerwea r b. 
przed poludniem o godzinie Htey 
przed Sgdzig Sadu Ziemianskiego 
Culemann w izbie naszey instrukeyi- 
néy, na ktöry ochotg dzierzawié ma. 
igcych z tem nadmieniem zapozy wa. 
my, iz warunki dzierzawne wsi tey, 
w naszey Registraturze przeyrzane 
byé mog, i ze kazdy ches maigey 
lieytowae, kaucya 800 Tal. w goto- 
wiznie lub w listach zastawnych Po- 
znanskich Zaraz zlozyé musi praystg» 
puige do licytacyi, ° 5 
Poznan, d. 30. Kwietnia 1832. 
Krolewsko-Pruski Sad Ziemianiski, 


: +: H f 
„Obwieszczenie.. : Stösownie do 


#Powszechn. Prawa Kraiowego'poda. 
ie sig minieyszem do wiadomosci pu- 
bliczney , ze W. Kunegunda 2 Go- 
dlewskich Modlibowska, doszedisay 
lat pelnoletnosci, wspolnost maigtku 
2 malzonkiem swym Wnym Jözefeın 
Modlibowskim, daiedzicem döbr 
Wijewa, wylaceyla. 
Wschowa dnia 3. Maia 1832. 
Krol. Pr, Sad Ziemianski, 
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De 
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SEdiktalcitation. Dachfehene Ver⸗ 
ſchollene, als: 

1) der Papierfabrikant Karl Ferdinand 
SGWottlieb Braun, 
1793 zu Cziſzkowke bei Bromberg 

geboren, der ſich im Maͤrz 1818 
zu Wien von ſeinem Bruder Frie⸗ 


drich in der Abſicht getrennt hat, 


uͤber Trieſt nach Amerika zu ae ; 


4 der Stanislaus Wollſchlaͤger aus 
Erin, geboren zu Nakel am 19. 
November 1770, welcher vor 40 


Jahren Hauslehrer zu Golinezewo 


9 geweſen; 

3) die unverehelichte Konſtantia Slupi⸗ 
kowska aus Koronowo, die ſich vor 
etwa 47 Jahren von dort nach 
Thorn entfernt hat; 

4) der Jakob Roſenke aus Czarnowo, 
geboren am 29. Maͤrz 1791 der 


vor etwa 24 Jahren zum Polni⸗ : 
ſchen Militair ausgehoben und nach 


Spanien marſchirt ſeyn ſoll; 

werden auf den Antrag ihrer Verwand⸗ 
ten, fie für todt zu erflären, ſammt ih⸗ 

ren unbekannten Erben und Erbnehmern 
hierdurch aufgefordert, uns ſofort an⸗ 
zuzeigen, wo fie leben, oder ſich ſpaͤte⸗ 
ſtens in dem auf den 8. März 1833 
Vormittags um ro Uhr vor dem Depu⸗ 
tirten Herrn Landgerichts-Aſſeſſor Gierſch 
in unſerm Inſtruktionszimmer anberaum⸗ 
ten Termine perſonlich oder durch einen 
Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen die hieſi⸗ 
gen Juſtizʒ⸗Kommiſſarien Guderian, Brix 
und Vogel vorgeſchlagen werden, zu 


am 21. Januar 


"Zapozew edyktalny. ie 8 
osoby zapodziane, iako to: 


10 Fabrykant papieru Karol Fer- 


dyvand Braun urodony dnia 21. 
Styeznia 1793 roku w Czyszko- 
ce pod Bydgoszezy, ktöry w 
miesigcu Marca 1818 r. W Wie- 


dniu rozstal sie 2 bratem swoim 
Fryderykiem wzamiarze udania 
sig przez Triest do Ameryki; 

2) Seanishaw Wollschlaeger z Key- 
ni, urodzony w Nakle dnia 19. 
Listopada 1770 roku, ktöry 
przed laty 40. byl Nauczycie- 
lem domowym w Golinczewie; 

3): Konstancya Stupikowska Panna 
2 koronowa, ktöra przed okolo 
47 laty oddalila sie ztamtgd do 
Torunia; 

A), Jakob Rosenke 2 Czarnowa uros 
dzony dnia 29. Maia 1791 roku, 


Woyska polskiego wzigty i do 
Hiszpany wymaszerowa6 mial; 
wzywaig sig ninieyszem na wniosek 


ich krewnych o uznanie ich za umar- 


lych,, Wraz z swemi niewiadomemi 
sukcessorami i spadkobiercami, aze- 
by nam natychmiast doniesli gdzie 
przebywaig, lub te2 azeby naydaley 
w terminie na dzien 8my Marca 
1833 roku, zrana o godzinie ı10t&y 
przed Deputowanym Assessorem 8g · 
du Ziemianskiego Ur, Giersch w na- 
8265 izbie instrukcyinéey Wwyznaczo- 

nym, osobiscie lub przez pelnomoc . 
nika, na ktörego im tuteyszych Kom- 


ktöry przed okolo 24 laty do 


* 


j 
De 
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melden und daſelbſt weitere Anweiſung, 


im Fall ihres Ausbleibens aber zu ge⸗ 


wärtigen, daß die Verſchollenen für todt 


erklärt und ihr ſaͤmmtliches zurüͤckgelaſ⸗ 


ſenes Vermögen denjenlgen verabfolgt 
werden wird, die ſich als ihre naͤchſten 
Erben legitimiren werden. n 


Bromberg, den 16. April 1832. 


Königlich Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachung. Der Schnel: 
der Suͤskind Rummelsburg und die Eſther 
Salamon aus Ryczywol haben mittelſt 
Ehegeldͤbniß⸗ Vertrages von heute in ih⸗ 
rer künftigen Ehe die Guͤtergemeinſchaft 
ausgeſchloſſen. N 

Rogaſen, den 8. Mai 1832. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


: 0 N I4 
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missarzy Sprawiedliwosci Ur, Gu- 
deriana, Brixa i Vogla przedsta wia. 
my, zglosili sig, i tamze dalszego o · 
ezekiwali polecenia, gdyz w razie 
niestawienia sig spodziewaé sig mo- 
ga, ze osoby zapodziane za umarle 
ogtoszone, a caly po nich pozostaly 
maigtek tym wydanym bedzie, ktö- 
rzy iako ich nayblizsi sukcessorowie 
sie wylegitymuig, 
Bydgoszez, d. 16. Kwietnia 1832. 
Kröl, Pruski Sad Ziemianski. 


Obwieszczenie, Krawiec Süskind 
Rummelsburg i Ester Salamon 2 Ry 


czy wola, przez kontrakt przedslubny 
2 dnia daisſeyszego, wspölnos& 


ku pomicdzy soba wylaczyli, 
‚RogoZno, duia 8. Maia 1832. 
Kröl. Pruski Sad Pokoju. 


maig · 


(Hlerzu eine Beilage.) 
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Beilage zu No. 125, des Poſener Intelligenz Blatts. 


Ediktalcitation. Die unbekaun⸗ 
ten Gläubiger der Königlichen Poſen⸗ 
ſchen Landgeſtuͤts-Kaſſe zu Zirke, welche 


aus irgend einem Rechtsgrunde bis zum 


1. Januar d. J. Unfprüche an dieſelbe 
zu haben vermeinen, werden hiemit auf⸗ 
gefordert, ſich dieſerhalb bei dem Koͤnig⸗ 


lichen Landſtallmeiſter Major von der 
Brinken in Zirke zu melden, ſpäteſtens 


aber in dem, auf den 25, Aug uſt a. 
c. Vormittags um 9 Uhr vor dem Herrn 
Landgerichts⸗ Rath Gieſecke auberaumten 
Termine in unſerm Juſtruktionszimmer 


entweder perſonlich oder durch geſetzlich 


zulaͤſſige Bevollmächtigte zu erſcheinen 
und ihre Auſpruͤche anzumelden, widri⸗ 
genfalls fie damit werden praͤkludirt und 
lediglich an diejenigen verwieſen werden, 


mit denen ſi ie en Pa: 8 a, 
{ = iedynie odestanemi zostang, 


2 8 


Meſeritz d den 22. made 1882. 


Königl. Preuß. Land⸗ Gericht 


Edikral⸗Citation. Die Gebrüder 
Bonaventura und Hieronimus b. Trap⸗ 
czynski, welche im Jahr 1792 in die 
franzoͤſiſch⸗polniſche Legion eingetreten, 
mit dieſer nach Italien gegangen, und 
ſeit der Zeit von ihrem Leben und Auf⸗ 
enthalt keine Nachricht gegeben haben, 
oder deren etwanige unbekannte Erben 
und Erbnehmer werden aufgefordert, ſich 


binnen 9 Monaten, ſpuͤteſtens qber im 


Termme den 27. Auguſt 1832 Vor⸗ 


„ „ 
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Zapozew edyktalny, Bonaweniu- 


 Zapozew edyhtalfiy. Wierzycieli 


nieznaiomych, Kassy Krolewskiey 
kobylarni kraiowey Poznariskidy w 
Sierakowie, ktörzy iakiekolwiek pre- 
tensye prawne az do 1. Stycznia r. b. 


do teyZe kassy rosciémniemaig, wzy- 
wamy ninieysäym, aby sig ztakowe- 


mi do Nadkoniuszego Majora von 
der Brinken w Sierakowie zglosili, 
8 naypoZniey w terminie dnia 

Sierpnia r. b. zrana o godzi- 
935 9 przed Sedaig Ziemjanskim Ur. 


Siesecke na Sadie tuteyszym osobi- 


scie lub ‚przez prawnie dozwolonych 


"pelnomocniköw stawili ı pretensye 


swe podali, W razie bowiem przeci- 
wnym spodziewaé sig mogg, 12 2 
pretensyami swemi do kassy wspom- 
nioney prekludowani, i do tych.osob 
2 kto» 
remi kontrakty zawarli. 

Niedzyrzeez, d. 22, Marca 1832. 
Krolewsko Pruski Sad Ziemianski, 


ra i Hieronim bracia Arapezyiscy, 


ktörzy wroku 1792. do. legii francu- 


zko-polskiey . stapili »;2 132 do 
Wloch poszli a od tego ezasu o Zyciu 


i pobyciu swoim 2adney nie dali wia- 


domosei, lub bye moggci, niewiado- 


misukcessorowiei spadkobierey iych- 5 


Ze way waig sie ninieyszem, aby sig 
wprzeciggu 9 miesiecy anay pöZniey 
w terminie dnia 2780 Sierpnia 


mittags um 9 Uhr vor dem Herrn Land⸗ 
gerichts-Rath Boretius in unſerm Seſ— 


ſions Zimmer perſdnlich oder ſchriftlich 


zu melden, widrigenfalls dieſelben fuͤr 
todt erflärt und ihr Vermögen ihren ſich 
legitimirten Erben oder in deren Erman⸗ 
gelung, der fiscaliſchen Behörde ausge— 
antwortet werden foll. 
Krotoſchin den 22. Auguſt 1831. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 
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Subhaſtationspatent. Das den Mi⸗ 
chael Miſchkeſchen Eheleuten zugehörige, 
bei dem Dorfe Piasnow belegene, auf 
1027 Rthl. 20 ſgr. gerichtlich abge⸗ 


hätte Waſſermühlen-Grundſtück ſoll auf 


den Antrag eines Gläubigers oͤffentlich 
an den Meiſtbietenden verkauft werden, 
und haben wir, im Auftrage des Koͤnigl. 
Landgerichts zu Schneidemühl, einen 
Bietungs-Termin auf den 18. Juni 
c. Morgens um 9 Uhr auf der hieſigen 
Gerichtsſtube angeſetzt, zu welchem Kauf⸗ 
luſtige hierdurch eingeladen werden. 
Lobſens den 28. Maͤrz 1832. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 
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183 2. 0 godzinie g. zrana pred de- 
putowanym W. Sedzig Boretius w iz- 
bie posiedzen naszychsalowych oso- 
biscie lub na pismie zglosili, wprze- 
ciwnym bowiem razie za zmarlych u- 
znanemi a maigtekich legitymuigeym 
sig sukcessorom ich, albo waiedosta- 
tku tychze, wladzy fiskowey wyda- 
nym zostanie. 

Krotoszyn d. 22. Sierpnia 183r. 

Kröl. Pruski Sad Ziemiahski. 


Patent subhastacyiny. Grunta 
wodne miyrıskie malZonkom Michalz 
Mischke naleZace, przy Piesnach po- 
lozone, na 1027 tal, 20 sgr. sgdo- 
wnie ocenione, maig byé na wnio- 
sek wierzyciela publicznie naywiec&y 
daigcemu sprzedane, 
lecenia Kröl. Sadu Ziem, w Pile, wy- 
znaczylismy termin licytacyiny na dz. 
18. Czerwea r. b. o godzinie gtey 
zrana na tuteyszéy izbie sgdowey, do 
ktôörego ochote do kupna maigcych 
sig zaprasza. f 

. BobZenica, dnia 28. Marca 1832. 
Krol. Pruski Sad Pokoju. 


W skutek za- 
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Publikandum. Der Vincent von 
Wechlinski zu Goniczki als Verlobter, 
und die unverehelichte Marianna Pawlo⸗ 
ska zu Unia als Verlobte, beide Wre⸗ 
ſchener Kreiſes, haben durch den, vor 
dem unterzeichneten Gerichte am 5. Maͤrz 
c. errichteten Vertrag, die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes fur ihre 
künftige Ehe ausgeſchloſſen. Dies brin⸗ 
gen wir hierdurch zur Öffentlichen Kennt⸗ 
niß. 

Wreſchen, den 25. April 1832. 
Koͤnigl. Preuß. Friedensgericht. 


Steckbrief. Der Pferdemäfler Da⸗ 
vid Markus Sachs, auch Rabiak ge⸗ 
nannt, welcher wegen Diebſtahl zur Un⸗ 
terſuchung gezogen worden iſt, hat ſich 
von ſeinem Wohnorte Roſtarzewo heim⸗ 
lich entfernt, ſo daß ſein gegenwaͤrtiger 
Aufenthalt noch nicht hat ermittelt wer— 
den konnen. SR ; 


Da an der Habhaftwerdung dieſes 


ſchon dfters beſtraften Diebes viel gele⸗ 
gen iſt, ſo werden alle reſp. Militair⸗ 
und Civil⸗Obrigkeiten erſucht, auf den⸗ 
ſelben ein wachſames Auge zu haben, 
ihn im Betretungsfalle arretiren und un⸗ 
ter ſicherem Geleite an uns abliefern zu 
laſſen. f 
Signalement. 

Vorname, David Markus; Zuname, 
Sachs, auch Rabiak; Geburtsort, Ro⸗ 
ſtarzewo; Aufenthaltsort, Roſtarzewo; 
Religion, juͤdiſch; Alter, 55 Jahr; 
Größe, 5 Fuß 4 Zoll; Haare, ſchwarz; 
Stirn, lang und frei; Augenbraunen, 


Obwieszezenie. Ur. Wincenty Wi- 
chlinski z Goniczek, iako oblubieniec, 
i niezameZna Ur Maryanna Pawtow- 
ska z Unit, iako oblubienica, w po- 
wiecie Wrzesinskim, przez uklad 
przed Sadem podpisanym pod dufem 
5. Marca r. b. zawarty, wspölnosé 
maigtku i dorobku w przyszlem ich 
malzenstwie wylgezyli, o czem po. 
daie sig ninieyszem do publiczney 
wiadomosci, - 
-Wrzesnia, d. 25. Kwietnia 1832, 

Kröll. Pruski 83d Pokoju, 

List gonczy. Handlerz koni Da- 
wid Markus Saks za kradziez do in- 
dagacyi pociggniony, takze Rabiak 
zwany, oddalil sig potaiemnie 2 miej- 
sca swego pobytu, 2 Rostarzewa tak, 
Ze iego teraznieyszy pobyt do tych- 
czas wysledzonym bydZ nie mögl. 

Gdy na schwytaniu tego iuz cze-- 
sto za kradzieZe ukaranego zlodzieia 
wiele zaleZy, zatem upraszamy wszel. 


„kie wiadze tak woyskowe jako i cy. 


wilne aby na tego baczne oko mie& 
zechcialy, a wrazie schwytania aresz. 
towa6 i nam pod Scisig stra2a pray. 
stawié go raczyly- 
Rysopis. 8 
Imie, Dawid Markus; nazwisko, 
Saks takze Rabiak zwany; mieysce 
urodzenia, Rostarzewo; mieysce po- 
bytu, Rostarzewo; religii, moyze- 
szowey; wieku, 55 lat; wzrostu, 5 
stöp 4 cale; wlosöw, czarnych; czo: 
la, pociaglego i otwartego; brwi, 


ſchwarz und ſtark; Augen, hellgrün und 
tief; Naſe, ſehr groß und herabhaͤn⸗ 
gend; Mund, gewoͤhnlich; Zähne, uns 
vollſtaͤndig; Bart, ſchwarz und ſtark; 
Kinn, oval; Geſicht, lang und ſtark; 
Geſichtsfarbe, blaß; Statur, e 


Beſondere Kennzeichen: hoͤrt se 
und hot an beiden Seiten einen Seitens 
bruch. . 

Poſen, den 17. Mai 1832. 

Konigl. Preuß. Inquiſitoriat. 


Liter ariſche Anzeige. 


Schriften in ER 3 find in großer Auswahl vorraͤthig zu finden 
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Engliſche Klaſſiker, Romane und andere neuere 


— 
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ezarnych i i mocno 88851 0 
iasno zielonych i zapadhigtych; no- 
sa, bardzo dusego i i zwiesistego; ust, 


N zwyczaynych; 28bõ v, niezupeinyeli 


brody czarnéy i mocno zarosiey; 
podbrodka, pöciagtego ; postaci twa- 
rzy, pociggley i pelney; cery, bla- 
dey; postawy, sladléy. 
Znaki szezegolne, cigzki ma sluch 
i naobydwöch bokach ma rupture. 
Poznan; dnia 17. Maia 1832. 
Krol. RE Inkwizytoryat. 


ei 
Heine & Com p. d 
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Getreide „Markt⸗ Preiſe in der Hauptſtadt Poſen. 


„ ich preußiſchem Maß und Gewicht.) 
—— — — ͤ —Emẽ—̃— 4 ͤꝑ—ͤô6⁴6———˖m ˙ — — 3 a 
Freitag den Mittwoch den 
18. Mai. 81, Mai. ö ier 
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Getreide? Arten. 
f N von 
fi Nlr. ſgr. pf. 
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bis von | bis 
Regie. Integer 


Rl. ſar. y 


. | 
Weizen der Sche d. RER se. 12 — 2 5 — 1 2 — [Mittwoch den 16. 
Roggen dito. „ EN 1115— 0 1 5 if 6 Mai ci, hat kein 
Gerſte DIR. re . 11 7 66 ir 1 1110 — Wochen ⸗ Markt 
Hafer dito. RT 6 Ä N tl 5 1——1 ſtattgefunden 
Buchweizen dito. 5 heum) bmaad Freies 1125 
Erbſen DIE 412 6 r 17 6 a 15 east 
Kartoffeln dito. F — 17 — — 12 — 135 
Heu der Centuer a 110 Pfand 17] „= 7 
Stroh das Schock A 1200 dito. 10 — 415] 410 — 443 N 
2122] 61 25 1112] 5 laß 


Butter . oder 8 Pfund. 
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